
Zeitschrift: Mitteilungen der Schweizerischen Entomologischen Gesellschaft =
Bulletin de la Société Entomologique Suisse = Journal of the Swiss
Entomological Society

Herausgeber: Schweizerische Entomologische Gesellschaft

Band: 83 (2010)

Heft: 1-2

Artikel: Michel Brancucci zum 60. Geburtstag

Autor: Burckhardt, Daniel

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-403005

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-403005
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

83: 157-158,2010

|£
fwi

MICHEL BRANCUCCI ZUM 60. GEBURTSTAG

Am 9. September 2010 wird Dr. Michel Brancucci seinen 60. Geburtstag feiern,
was wir gerne zum Anlass nehmen, ihm an dieser Stelle herzlich dazu zu gratulieren.

Michel Brancucci kam in Delémont auf die Welt und besuchte die Primarund

Sekundärschulen im Malleray BE, anschliessend das Collège de St. Maurice
VS. Von 1970-1976 studierte er an der Universität Neuchâtel Biologie und schloss
mit einer Diplomarbeit über «La Faune des Dytiscides de la rive sud du Lac de
Neuchâtel» ab. Während 1973-1976 war er zudem Assistent bei Prof. Willy Matthey
im Laboratoire d'Ecologie an der Universität Neuchâtel. Anschliessend arbeitete er
unter der Leitung von Prof. Dr. FI. Niiesch (Universität Basel) und Dr. W. Wittmer
(Naturhistorisches Museum Basel) an seiner Dissertation über das Thema
«Vergleichende Morphologie, Evolution und Systematik der Cantharidae (Coleoptera)»;
er promovierte 1980. Bei der Pensionierung von Dr. W. Wittmer wurde M. Brancucci

1981 dessen Nachfolger als Vorsteher der Entomologischen Abteilung, was
er bis 2003 war, als die beiden damaligen Abteilungen Entomologie und Zoologie
zur «Abteilung Biowissenschaften» zusammengelegt wurden. Von 1990-2003 war
er zudem Stellvertretender Direktor des Naturhistorischen Museums Basel. Seit
2003 widmet er sich als zuständiger Konservator der Käfersammlung wieder ganz
dem Studium seiner geliebten Coleopteren. Neben diesen Aufgaben hat M. Brancucci

das EDV-System am Naturhistorischen Museum aufgebaut und er unterrichtet

am NLU der Universität im Rahmen eines Lehrauftrages über aquatische Insekten.
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Neben seiner Forschung hat sich Michel als Abteilungsleiter und Konservator

stetig bemüht, die entomologische Sammlung und besonders diejenige der Käfer
durch eigene Aufsammlungen und durch Ankauf von Material und Sammlungen zu
vergrössern und auszubauen. Unter den Sammlungen, die er nach Basel geholt hat,
ist zweifellos die berühmte Käfersammlung von Dr. G. Frey mit ca. 6300
Insektenkästen die grösste und bedeutendste. Sie stellt eine der grössten privaten
Käfersammlungen überhaupt dar. Er führte viele Expeditionen in den Himalaya durch
und sammelte in letzter Zeit intensiv in Laos, wo er derzeit im Rahmen eines
grösseren Projektes die Käferfauna dieses entomologisch wenig bekannten Landes
untersucht.

M. Brancucci betreut als Vorstandsmitglied seit Jahren die Homepage der
SEG. Wir verdanken es seinem Einsatz, dass diese immer auf dem neuesten Stand
ist. Von 1992-1995 stand er der Gesellschaft als Präsident und von 1995-1998 als

Vizepräsident vor.
Neben den Käfern sind Kürbisse Michels Leidenschaft. So züchtet er diese

faszinierenden Gewächse seit Jahren selbst. Er ist auch Autor von zwei sehr schönen

und beliebten Büchern über dieses Thema. Wir wünschen Michel auch weiterhin

schöne Stunden mit seinen geliebten Käfern und Kürbissen.

Daniel Burckhardt
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